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)eit fü  Ge e higkeit?

Vo  Si o e Hel s h ot

)iel de  Tagu g a  es, die Bedi gu ge  i  Lä de  Südosteu opas zu eleu hte  u d i  Ve i du g 
zu i ge  it F age  de  Flü htli gsa eit. Bü ge i e  u d Bü ge  aus i ht de  EU a gehö e -
de  Staate  des ehe alige  Jugosla ie , die seit a. z ei Jah e  i  zu eh e de  )ahl As la t äge 
i  Deuts hla d gestellt hate , u de  o  de  Bu des egie u g u d ei ige  Leit edie  s hli ht als 
„Wi ts hatslü htli ge“ ha akte isie t. I  de  Folge u de  die As la t äge es hleu igt eha delt 
u d i.d.R. a geleh t. Die Cha e  auf ei e Flü htli gsa e ke u g ode  zu i dest ei e  su sidiä e  
S hutz a e  u d si d glei h Null. Ig o ie t u de i  de  As l e fah e , dass i  )usa e spiel aus 
du haus ei ge äu te  a solute  A ut u d als i.d.R. als eh  ode  e ig u ea htli h ei ge-

s hätzte  eh fa he  Disk i i ie u gse fah u ge , o  alle  de  aio ale  Mi de heit de  Ro a, 
i  Ei zelfall i  de  Gesa ts hau ei e s h e e Me s he e hts e letzu g o liege  ka .

Be i ht o  de  Bad Boll-Tagu g ü e   
Flü htli ge aus Südosteu opa

Statdesse  u de  i  de  deuts he  De ate 
Ste eot pe edie t u d  ede  die A ut o h 
die Disk i i ie u g u de  e st ge o e . 
Statdesse  u de  die da o  Bet ofe e  disk e-
diie t.  As lpoliis h füh te dies dazu, dass As l-
a t äge uasi kei e Cha e ha e , a e ka t zu 

e de . Hie zu stellte si h i  ‘ah e  de  Tagu g 
die F age, a h el he  K ite ie  gep üt u d e t-
s hiede  i d u d ie i  de  Be atu g zielfüh e d 

egleitet e de  ka . Die Ve k üpfu g diese  
eide  Beo a htu ge  – de  gesells hatli he  

De ate ie de  as lpoliis he  Lage – e folgte 
du h Podiu sgesp ä he u d –diskussio e , Vo -

t äge, A eitsg uppe  u d  Diskussio  i  the ai-
s he  Fo e . 

Vo t äge a  F eitag
De  Jou alist u d Auto  No e t Mappes-Niediek 
„A e ‘o a, öse )igeu e  – Was a  de  Vo -

u teile  ü e  die )u a de e  si t“, Ch. Li ks 
Ve lag, . Aulage  füh te i  die Tagu g ei  
zu  Lage de  A utszu a de e  i  ih e  Hei at-
lä de . E  es h ie  sei e e ste  E fah u ge  

ei de  ‘e he he it de  Bild o  Ka e a-
Autofokus: „I h da hte, i h i hte die Li se auf die 
O jekte u d de  Autofokus i d s ho  a eite  
u d s ha f stelle . A e  de  spielte e ü kt.“ De  

stat de  Me s he  u d de e  e ei tli he  Kul-
tu  „ o  ei e  ‘o a-Le e s eise ka  a  i ht 
sp e he “  u de  de e  Bedi gu ge , „die häss-
li he  Ge äude i  Hi te g u d“, deutli h. So ka  
e  zu de  S hluss: „Was i  als ‚‘o a  ah eh-

e , ist ot das A ild de  Bedi gu ge  o  A -

ut.“ Was e tstehe, sei folgli h A uts ig aio , 
die a  a e  i ht u te i de  sollte. P o le e 
e tstü de , i de  A uts ig a te  o  sozi-
ale  Si he u gss ste  ausges hlosse  ü de , 
de  auf diese A t s hafe a  e st die „Slu s“, 
so Mappes-Niediek. P ojekte, so sei  Fazit, seie  
a e  i ht die Lösu g, e st e ht i ht  dezidie te 
„‘o ap ojekte“. De  F age  de  Gesu dheitspo-
liik, de  A uts ekä pfu g u d de  Sozialpoliik 
i  de  He ku tslä de  si d aus sei e  Si ht kei-

e ‘o a-F age . Diese These u d sei e Ausfüh-
u ge  so gte  fü  ei e i te si e Diskussio  ü e  

die F age, o  die Disk i i ie u g o  aio ale  
Mi de heite  de  ‘o a i  Südosteu opa tatsä h-
li h ei  ei  soziales Phä o e  sei ode  o  i ht 

iel eh  de  ieliege de A iziga is us i  de  
He ku tslä de  ie au h ei u s e e so i hig 
sei. 
De  Beit ag o  ‘udko Ka z ski ‘o  u d Ci -

i U io  e.V. so ie P äside t des Eu opea  ‘o a 
a d T a elle s Fo u  a  Sa stag eto te dage-
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ge , dass A iziga is us Teil des kultu elle  Ko-
de  iele  südosteu opäis he  Lä de  sei. E  k i-
isie t alle di gs au h das P ojekt ese . EU-P o-
jekte seie  eist „ i e looki g, ut useless“, u d 

a hte  die aio ale  Mi de heite  de  ‘o a 
zu O jekte  de  EU, i ht zu Pa t e . 
Sa i a Ajze i zu o  Deuts he Bots hat i  P isi-

a/Koso o, jetzt Ho hs hule Ka ls uhe  a hte ei-
e  eite e  Aspekt i  die De ate ei : Bei ‘ü k-

keh e  i d eist i ht ea htet, ie s h e  die 
Wiede ei gliede u g i  ei e i z is he  f e de 
Welt ot fällt. Das gilt i s eso de e fü  Ki de . 
Ei e e uli he Aus ildu g ist kau  ögli h i  

E ge isse de  Fo e  a  Sa stag
. Die Ve a t o tu g de  Medie  u d die Ma ht 

der Sprache Fe da Ata a , Medie die st I teg aio  
Be li
Feststellu ge :
• A  Medie eispiele  u de deutli h: I  Fo ulie u -

ge  i de  si h poliis he )iele iede
• Paus hale )us h ei u ge  ie A utszu a de e  

fü  ei e G uppe ha e  esse : zeige  Wi ku g
• Medie  ha e  ei e S hlüsselfu kio ! 
E pfehlu ge : 
• Ge auigkeit, g ü dli he ‘e he he
• We  ögli h kei e La el e e de
• Mit Bet ofe e  ede
• P oaki  auf Jou aliste  zugehe  u d auf The e  

hi eise
• Bei fehle hate  Be i hte statu g it Jou aliste  

Ko takt auf eh e  
• Hi te g u dgesp ä he fü  Jou aliste  a iete ... 

. )ielfüh e de Be atu g u d U te stützu g o  
Ro a i  Asyl e fah e  Jü ge  Ble hi ge , Ju ist ei  
E a gelis he  O e ki he at Bade
Be atu g ei Bes heid ‚ofe si htli h u eg ü det : 
• Eila t äge ha e  selte  ei e  Si
• ‘ats hlag: I  No alfall kei e  Eila t ag stelle , 

statdesse  das Geld fü  die ‘ü kkeh  e e de
• Na h A leh u g des A t ags folgt U te s h it u te  

‚F ei illige Aus eise ! 
• Fälle, die Cha e auf A e ke u g ha e  ode  die 

ege  K a kheit ei e  Aufe thalt e halte  kö te , 
he ausi de , ideale eise o  de  A hö u g ei  
Bu desa t 

• Da  ka  o  Seite  des A alts a h de  A leh-
u g auf die Beso de heit auf e ksa  ge a ht 
e de , u d Flü htli ge kö e  egleitet  u d ei e 

i hige P otokollie u g ü e p üt e de . 
• Wi hig: Be eis itel fü  Ve folgu g als A gehö ige 

de  aio ale  Mi de heite  de  ‘o a

• Bei s h e e  K a kheite   si d Beha dlu gs ögli h-
keit u d Bezahl a keit de  Beha dlu g zu p üfe

• Bei T au aisie u g: Ve su he , Flü htli ge i ht 
iede  a  de  O t zu ü kzus hi ke , a  de  T au a-

isie u g d oht 
• Ei  The apeut ka  Aussage  ü e  Glau ü digkeit 

des Vo t age de  a he , as ei de  E ei hu g ei-
es Aufe thaltes helfe  ka  § .  Aufe thG  

. Die De ate u  ‚A utslü htli ge‘ aus Ru ä i-
en und Bulgarien  Ma kus E d, Politologe, Be li  
• Kla e U te s heidu g A utszu a de e  aus de  

EU-Staate  ‘u ä ie  u d Bulga i e  u d A uts-
lü htli ge aus a de e  Staate  Südosteu opas , o-

ei diese Beg ife u  teile klä e d si d. 
• Wo te klä u g A iziga is us: Ni ht A i-)iga is-

us, so de  A iziga ismus Su sta i ildu g zu  
Bes h ei u g ei e  a iziga e  Gesi u g .

• A ha d o  Medie eispiele  )DF-Mo ge agazi  
i d deutli h: ‘u ä e  u d Bulga e , die i  Deuts h-

la d ei t efe , e de  paus hal zu A utszu a de-
e  e klä t u d it ‚‘o a  glei hgesetzt

• Alle ‘o a u d Si i !  e de  da it glei hgesetzt 
it A utszu a de e  sa hli h fals h, de  Si i 

si d kei e Ei a de e , so de  le e  e eits seit 
Jah hu de te  i  Deuts hla d .

• Diese G uppe i d kla  t pisie t; ih  e de  Eige -

s hate  zuges h ie e  ie u ge ildet, k i i ell, 
s h utzig. 

• Das i d e iet i s eso de e du h Bild ate ial, 
das gä gige Ste eot pe o aussetzt u d estäigt.

• ‚‘o a  i d zu  soziale  Te i us: „Ni ht u  ‘o a, 
au h Stude te  a de  ei !“ Da it i d ei  sozia-
les P o le  eth isie t.

. E fah u gs eispiel fü  hu a e Auf ah e i  
Deutschland: Freiburg Ha s Stei e , I teg aio s e-
aut agte  de  Stadt F ei u g
Stadt F ei u g fö de t die I teg aio  o  ‘o a: . ‘esolu-
io  des Ge ei de ats Okto e  . Gelu ge e Akio e  
i  F ei u g: 
• G ü du g des „‘o a-Bü os“ auße hal  o  Woh -

Koso o, sodass die akade is he Aus ildu g die 
ei zige Mögli hkeit ist. Akade ike  ie z.B. Medi-
zi e , e ts heide  si h i  de  Folge ot dazu, a h 
Deuts hla d ode  Eu opa auszu a de . Hohe 
Le e shaltu gskoste  Le e s itel eist teu e  
als i  Deuts hla d  u d s hle hte Be ufsaussi h-
te  t age  zu  E ts heidu g fü  ei e Aus a de-
u g ei. I  Bezug auf die Situaio  de  aio ale  

Mi de heite  de  ‘o a ko te sie estäige , 
dass Vo u teile ezügli h de  „‘o a-Vie tel“  i  
de  Gesells hat seh  le e dig si d. Ve iete Dis-
kussio  zu ei zel e  Aspekte  a  i  de  Fo e  

ögli h. 
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Seit  Jah e  et eue i h als Ä zi  Flü htli ge 
aßge li h o  edizi is he  Seite. I h e le e 

ih e Nöte u d So ge , ih e E a tu ge  u d 
Hof u ge , a e  e e  au h ih e E fah u ge  i  
U ga g it deuts he  Mit e s he , deuts he  
Bü ok aie u d Ve altu g. Letzte e a ht ih e  
das Le e  ot s h e  u d i  U ga g it de  
Hilfe- u d )ulu ht-Su he de  he s ht ielfa h 
ei  auhes Kli a u d s h ofe A leh u g, - kalte  
Gege i d.

De  Flü htli gs at BW kü e t si h. E  so gt si h 
u  Wohle gehe  u d fai e Beha dlu g de  Me -

s he , die aus Not u d Ele d liehe  ko te . E  
gi t ih e  ei e Si e, die sie si h sel st ielfa h 

i ht get aue  zu e he e . So hat de  Flü htli gs-
at ei  a hsa es Auge auf die Le e ssituaio  

de  Flü htli ge i  Bade -Wü te e g i  Best e-
e  u  ei  e s he ü diges Dasei . I  Ve fah-
e sf age  ist de  Flü htli gs at A sp e hpa t e , 

gi t ko pete t Ausku t u d Hilfestellu g, - ei e 
Hilfestellu g, die i ht ie ei  A alt Koste  
e u sa ht.

Fü  diese Aufga e  eda f es Me s he  it e t-
sp e he de  G u dhaltu g, iel Geduld, atü li h 
Ko pete z, a e  o  alle  Idealis us. A sp e h-
pa t e  ei u s o  O t a  ode  ist A d eas Li -

de  o  Flü htli gs at BW, de  si h u e üdli h 
a h este  K äte  it sei e  ga ze  Pe so  fü  

die Bela ge de  Flü htli ge ei setzt. Gut, dass es 
ih  hie  gi t.

 D . Bei a Seitz, Ha dhei

hei  als Sel sto ga isaio
• Studie e de gehe  i  „‘o a-Fa ilie “ u d u te stütze  die Ki de
• Theate  hat ei al i  Jah  ei e P odukio  zu  The a Flu ht
• . Ap il i d als Fest gefeie t, ‘o a lade  ei
• Mit Juge dli he  Fe ie  a  de  No d- u d Ostsee: „‘o a-I asio “ auf You 

Tu e ü e  die ‘eise  
Vo s hläge aus de  Fo u :
• Die ge e elle )ustä digkeit des ‘egie u gsp äsidiu s Ka ls uhe sollte ü kgä -

gig ge a ht e de  u d ei alle  ‘egie u gsp äsidie  a gesiedelt sei
• Ki he , LIGA, Flü htli gs at u.a. solle  si h eite  fü  ei e si htagsf eie Blei-

e e hts egelu g ei setze

. P ojekt fü  e t ie e e Ro a i  Se ie   Joha es Flotho , Diako is hes 
We k Wü te e g
E u e i al Hu a ita ia  O ga isaio  EHO  i  de  Woj odi a; öku e is h, ul-
ieth is h o ga isie t u d zusa e gesetzt 
• ‘ü kkeh e p ojekt, das seit  Jah e  läut
• U te stützu g ei: Woh au , )uga g zu  S hule fü  ‘ü kkeh e ki de , A -

eits a kt, Doku e te/ Legalisie u g ei e  de  e folg ei hste  Be ei he
• Setle e t-Sa ie u g i  Koope aio  it de  Ko u e s hat A eitsplätze 

u d eugt Disk i i ie u g o .

• Fil  des SW‘: Me s he  u te  u s,  

Podiu sdiskussio  a  So tag
Bei de  Podiu sdiskussio  a  So tag u de  
die as lpoliis he  F age  o h ei al e iet. 
I  Fokus sta de  die As l e fah e , die Qualität 
de  A hö u ge  ei  Bu desa t e e so ie die 
F age a h Flu htg ü de  u d Ve folgu gsa e -

ke u g. 
A d eas Dihl a  BAMF  si te zu, dass ei e 
seh  s h elle A hö u g u d E ts heidu g i  Falle 
de  aio ale  Mi de heite  de   ‘o a i  de  Tat 
ei  Stü k eit ei e U glei h eha dlu g sei. E  e-
stäigte auße de , dass de zeit die alle eiste  
Ve fah e  it „ofe si htli h u eg ü det“ e t-
s hiede  e de . Ei e di ekte Weisu g dazu ge e 
es a e  i ht. Das P o le  sei, dass de  Vo t ag 
de  eiste  A t agstelle  ei de  A hö u g o  
„ iede s h ellige  Natu “ sei. Das BAMF e ü-
he si h, A t agstelle , „die i  g oße  Ve ä de  
ko e , i e hal  ei e  Wo he a zuhö e .“ Die 
Situaio  i  de  je eilige  Lä de  e de i ht 
als e s he u ü dig ode  als Ve folgu gssi-
tuaio  ei gestut. ‘udko Ka z ski e ies 
auf Mazedo ie , o i  Falle ei e  ‘ü kkeh  aus 
Deuts hla d ei e Hatst afe d ohe, da die aio-

ale Mi de heit de  ‘o a das La d i ht e las-
se  dü fe. Da eist u  ü e  ei e D itsp a he ie 
al a is h, azedo is h, se ok oais h a gehö t 

e de, selte  a e  i  ‘o a es, ezei h ete e  die 
Ve fah e  als „ e hts id ig“. Dihl a  estäig-

te, dass ‘o a es-Ü e setze  seh  a  seie , o  
jede  Gesp ä h a e  aufg u d de  A ga e  zu 
Sp a hke t isse  ei  Dol ets he  estellt e -

de. E  eto te a e , dass sei e  Aufassu g a h 
Sp a hp o le e i ht esi e d seie  i  de  
Gesp ä he . Ei e eite e Diskussio  e tspa  
si h zu  The a de  ku ulai e  Disk i i ie u -

ge ; Be ate  u d ‘e hts eista dsseite  e t ete  
die Aufassu g, dass ei ku ulai e  Disk i i ie-
u g i  Ei zelfall i  de  Gesa t et a htu g ei e 

Me s he e hts e letzu g o liege  kö e, die 
de  Cha akte  ei e  Ve folgu g u d da it die Vo-
aussetzu ge  fü  ei e  Flü htli gss hutz e fülle.

Bei  Bu desa t fü  Mig aio  u d Flü htli ge 
sei ishe  i ht gepla t, ei e sol he Si ht eise zu 
p üfe , so A d eas Dihl a . 

Lite atu hi eis:
Ma , ‘ei ha d : Disk i i ie u g als Flu htg u d. 
Ve letzu ge  soziale  ‘e hte u d ih e lü htli gs e htli he 
‘ele a z. I : I fo aio sdie st As l & Mig aio : As l a-
gazi  - / , S. - .

Die Auto i :
Si o e Hel -

s h ot ist Isla -

isse s hatle i  
u d Histo ike i  
u d a eitet als 

Studie leite i  
i  de  E a geli-

s he  Akade ie 
Bad Boll.


